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LV SVVorgang: Nachweis von Kohlenstoffdioxid im Mineralwasser
Beschreibung: Mit einem Stückchen Schlauch wird wie beschrieben ein Glasrohr am Kolbenprober (aus Versuch: "CfL: 
?Eindampfen? von Kohlensäure")
befestigt. Dann leitet man das Gas in ein zu einem Drittel mit Kalkwasser gefülltes Reagenzglas.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
Kalkwasser

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: nahezu risikofreier Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Kalkwasser kann die Schleimhäute reizen!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille
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